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Eltern/Erziehungsberechtigte der SchülerInnen

aus den Jahrgängen 9 und 10

Besuch weiterführender Schulen nach Klasse 10









        Hambergen, im August 2010

Liebe Eltern, liebe SchülerInnen des 9. und 10.Jahrgangs,

in einem oder zwei Zeit Jahren endet für euch bzw. für Ihre Kinder der Besuch an unserer Schule und es stellt sich die Frage, welcher Weg nach Klasse 10 eingeschlagen werden soll.

Um die Entscheidungsfindung etwas zu erleichtern, möchte ich Ihnen und euch einige Hinweise und Informationen für einen möglichen weiteren Schulbesuch geben.  

Für diejenigen, die ihren Erweiterten Sekundarabschluss I (RealschülerInnen) bzw. die Versetzung in die Klasse 11 (GymnasiastInnen) erreichen werden, bieten sich neben der betrieblichen Ausbildung und dem Besuch unserer gymnasialen Oberstufe an der IGS Osterholz-Scharmbeck vielfältige schulische Möglichkeiten an den Berufsbildenden Schulen in OHZ, Bremerhaven, Cuxhaven und Bremervörde. Die Schulen haben verschiedene Schwerpunkte, über die hier ein kurzer Überblick gegeben werden soll.

1. Die gemeinsame gymnasiale Oberstufe unserer KGS und der IGS Osterholz-Scharmbeck in Buschhausen bietet die Möglichkeit, die Allgemeine Hochschulreife (Abitur) und den schulischen Teil der Allgemeinen Fachhochschulreife („Fachabitur“) zu erlangen. Unsere SchülerInnen haben mit der Versetzung in die 11.Klasse bzw. mit dem Erweiterten Sekundarabschluss I  einen Platz sicher, sofern sie sich rechtzeitig anmelden. Jeweils zum Ende des 1.Schulhalbjahres finden verschiedene Informationsveranstaltungen für SchülerInnen und Eltern sowie ein Schnuppertag für unsere 10.KlässlerInnen statt, an dem vor Ort schon einmal Einblick in Unterricht und Schulleben der Sekundarstufe II genommen werden kann. Darüber hinaus berichten ehemalige KGS-SchülerInnen, die nun die Oberstufe in Buschhausen besuchen, in Hambergen von ihren Eindrücken und Erfahrungen. Wir werden Sie und euch frühzeitig über die Termine in Kenntnis setzen. Derzeit unterrichten ca. 15 Lehrkräfte der KGS in der Oberstufe. Mindestens eine 11.Klasse wird von einem/einer KGS-KollegIn geleitet. Alle SchülerInnen unternehmen zu Beginn des 11.Schuljahres eine mehrtägige Kennenlernfahrt, die zum Zusammenwachsen des Jahrgangs und zum Einüben und Vertiefen kooperativer Formen der Zusammenarbeit dient. 

Bei allen Fragen bzgl. der Sekundarstufe II können Sie sich an mich wenden. Rufen Sie mich an (04793-95230), schicken Sie mir eine E-Mail (meyer@kgs-hambergen.de) oder vereinbaren Sie einen Gesprächstermin mit mir. Ebenso stehe ich natürlich den SchülerInnen für eine individuelle Laufbahnberatung zur Verfügung. Wenden Sie sich rechtzeitig mit Ihren Fragen an mich, sodass die jeweils notwendigen Schritten möglichst frühzeitig in die Wege geleitet werden können. 

 2. Die BBS Osterholz-Scharmbeck (Am Osterholze 2, 27711 Osterholz-Scharmbeck, 04791/90 83 – 0, www.bbs-ohz.de) bietet für SchülerInnen mit dem Erweiterten Sekundarabschluss I bzw. der Versetzung in die 11.Klasse eine ganze Reihe von Angeboten. Inwiefern SchülerInnen aus dem Landkreis Cuxhaven sich anmelden können, erfragen Sie im Einzelfall bei  der Schule. Im Angebot enthalten sind die Fachgymnasien Wirtschaft, Technik und Gesundheit und Soziales (Schwerpunkt Sozialpädagogik). Wie an allen Fachgymnasien ist das Ziel die Allgemeine Hochschulreife, das Abitur. Das Fachgymnasium Wirtschaft bietet derzeit drei Profile an: Osteuropa, Umwelt und Europe and Business. Neben den allgemein bildenden Fächern besuchen die SchülerInnen auch Unterricht in den Bereichen BRC (Betriebswirtschaft, Rechnungswesen, Controlling), Volkswirtschaft und Informationsverarbeitung.                                                                                                      Zum Angebot des Fachgymnasiums Technik gehören die Schwerpunktfächer Metall- oder Elektrotechnik, Betriebs- und Volkswirtschaft und Informationsverarbeitung. Sollten sich SchülerInnen für das Fachgymnasium Gesundheit und Soziales entscheiden, lernen sie die Bereiche Pädagogik/Psychologie, Betriebs- und Volkswirtschaft und Informationsverarbeitung kennen. In allen drei Schulzweigen sind auch Praxisanteile enthalten.

Größere praktische Anteile bieten die Fachoberschulen der BBS Osterholz-Scharmbeck, die die Schwerpunktsetzung in den Bereichen Wirtschaft, Gestaltung und Gesundheit und Soziales (Schwerpunkt Sozialpädagogik) ermöglichen. Die Fachoberschulen verbinden fachpraktische, fachtheoretische und allgemein bildende Anteile und ermöglichen bei erfolgreichem Abschluss ein Fachhochschulstudium ohne Einschränkung der Fachrichtungswahl. Da im 11.Schuljahr die praktischen Anteile den Schwerpunkt bilden, müssen sich die SchülerInnen nach Aufnahme in die FOS frühzeitig um Praktikumsplätze kümmern.  

Neben den Fachgymnasien und Fachoberschulen bietet die BBS Osterholz-Scharmbeck noch viele weitere Fachrichtungen und Schulformen an, für die der Erweitere Sekundarabschluss I nicht Voraussetzung ist, die aber auch SchülerInnen mit diesem Abschluss offen stehen. 

 HYPERLINK "mailto:Oliver.Polek@bbs-ohz.de"
Zur Klärung von Detailfragen oder konkreteren Anfragen setzen Sie sich bitte mit der BBS in Verbindung und vereinbaren einen Termin mit den jeweiligen AnsprechpartnerInnen. Die Homepage der BBS bietet sich für weitere Informationen ebenfalls an.
3.  Die speziell für den Landkreis Cuxhaven zuständige Max-Eyth-Schule in Schiffdorf (Jierweg 20, 27619 Schiffdorf, 04706/9307 50 bzw. 51, www.max-eyth-schule.schiffdorf.de) eröffnet die Möglichkeit Fachgymnasien mit den Schwerpunkten Ökotrophologie (Ernährungswissenschaft), Gesundheit-Pflege und Technik zu besuchen und dort das Abitur abzulegen. Daneben besteht die Möglichkeit an der Fachoberschule Technik den schulischen Teil der Fachhochschulreife zu absolvieren. Der Abschluss an der FOS ermöglicht den Besuch einer Fachhochschule.  

4.. Die Kaufmännischen Lehranstalten Bremerhaven bieten Ausbildungsmöglichkeiten im Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung. Dazu gehören das Fachgymnasium Wirtschaft, die Fachoberschule Wirtschaft und die Zweijährige Höhere Handelsschule. Nähere Informationen gibt es im Internet www.kla-bremerhaven.de oder unter Kaufmännische Lehranstalten, Max-Eyth-Platz 3-4, 27568 Bremerhaven, 0471/3913530.

5.. Ein interessantes Angebot unterbreitet auch das Schulzentrum Carl von Ossietzky, Gewerbliche Lehranstalten, Georg-Büchner-Straße 7, 27574 Bremerhaven, 0471/5904002 (www.gla-bremerhaven.de). Hier könnt ihr das Berufliche Gymnasium für Lebensmittel- und Biotechnologie oder das Berufliche Gymnasium für Gestaltung mit dem Profil Multimedia besuchen. Das Ziel ist bei beiden die Allgemeine Hochschulreife (Abitur), allerdings mit deutlich berufsorientierten Schwerpunkten.

6. Die Berufsbildenden Schulen Cuxhaven (Pestalozzistraße 44, 27474 Cuxhaven, 04721/7972-0, www.bbs-cux.de) bieten ebenfalls eine sehr breite Palette an Angeboten an. Das Abitur kann mit den Schwerpunkten Gesundheit und Soziales (Schwerpunkt Ökotrophologie), Sozialpädagogik, Gesundheit-Pflege, Technik oder Wirtschaft erreicht werden. Die Angebote zur Erreichung der Fachhochschulreife umfassen die Schwerpunkte Gestaltung, Gesundheit und Soziales (Schwerpunkt Sozialpädagogik) und Wirtschaft. Der Besuch dieser Schulformen ist gekoppelt an ein parallel zu absolvierendes Praktikum im jeweiligen Fachbereich. Darüber hinaus bietet die BBS Cuxhaven auch noch eine schulische Ausbildung zur Sozialassistentin/zum Sozialassistenten bzw. zur Technischen Assistentin/zum Technischen Assistenten für Informatik an.

7. Ein spezieller Zweig wird an den Berufsbildenden Schulen in Bremervörde (Landkreis Rotenburg/Wümme) angeboten. An der dortigen Johann-Heinrich-von-Thünen-Schule (Tetjus-Tügel-Straße 11, 27432 Bremervörde, 04761/983-5656, www.bbs-brv.de) ist es möglich, das Abitur im Bereich Gesundheit und Soziales mit dem Schwerpunkt Agrarwirtschaft zu absolvieren.

Neben den genannten Angeboten bieten alle Berufsbildenden Schulen auch die üblichen beruflichen Ausbildungsgänge und den schulischen Teil der betrieblichen Ausbildung an. Welche Schule welche Schwerpunkte in diesem Bereich hat, erfahren Sie/erfahrt ihr direkt bei den Schulen.

Für alle Bildungsgänge und für alle Schulen gilt es, auf die jeweiligen Anmeldefristen (zumeist Ende Februar 2011) und die spezifischen Zugangsvoraussetzungen zu achten. Für viele Bereiche stehen deutlich weniger Plätze zur Verfügung, als es Anmeldungen gibt. Nehmen Sie/nehmt bitte auch die Angebote der individuellen Beratung der jeweiligen Schulen wahr und vereinbaren/vereinbart Termine vor Ort. 

8. Es besteht natürlich auch die Möglichkeit die Oberstufe der verschiedenen Gymnasien (z.B. Loger Straße in Osterholz-Scharmbeck oder Kreisgymnasium Wesermünde in Bremerhaven) zu besuchen. Beim Wechsel an die Gymnasien gilt stets, dass die SchülerInnen nach der 10.Klasse in die Einführungsphase der Sekundarstufe II wechseln, die an den Gymnasien im 10.Schuljahr absolviert wird. Es handelt sich bei diesem Wechsel nicht um eine Wiederholung der 10.Klasse, da Struktur und Inhalte der Einführungsphase an Gymnasien der 11.Klasse an unserer Oberstufe entsprechen. Ein Wechsel nach der 9.Klasse in die Einführungsphase des Gymnasiums ist nicht möglich, da ansonsten eine Klassenstufe übersprungen werden müsste. Es bleibt also (derzeit) in jedem Fall bei 13 Schuljahren bis zum Abitur.

Genauere Informationen sind den jeweiligen Internetseiten der einzelnen Schulen zu entnehmen. Dort gibt es auch Hinweise auf Tage der offenen Tür und weitere Informationsveranstaltungen.

Bei allen Fragen zum weiteren Schulbesuch nach Klasse 10 stehe ich Ihnen gerne für eine individuelle Beratung zur Verfügung. Nehmen Sie dieses Angebot möglichst frühzeitig in Anspruch.

Mit freundlichen Grüßen,

Albrecht Meyer

Gymnasialzweigleiter der KGS Hambergen

meyer@kgs-hambergen.de
04793-95230

